
SG Thyrnau/Kellberg -SG Hochwinkl/Wildenranna    5:2 

Ein rasantes Spiel, das auch 10:4 hätte ausgehen können! 

Das Spiel begann mit einem Paukenschlag. In der 3. Minute gab es für unsere 

Elf einen Freistoß. Entfernung mindestens 30m. Ein Schuss, ein Strich, ein 

Flatterball und der Ball war im Tor. Reingenagelt von Spielertrainer Marco Kurz. 

Das war natürlich ein Auftakt nach Maß und es kam noch besser. Ein 

Hochwinkler Verteidiger rutschte beim Versuch den Ball zu spielen aus und das 

sind die Gelegenheiten von Markus Weiß. Er erkannte die Situation sofort und 

zog auf halblinks davon. Seinen Schuss ins lange Eck konnte der Torhüter nicht 

halten und so stand es nach 10 Minuten 2:0. In der 11. Minute die erste 

zaghafte Schusschance der Gäste. In der 18. Minute machten sie es besser, da 

musste Neo den Ball aus dem Winkel fischen. Nur 3 Minuten später hätte 

Thyrnau mit 3:0 in Führung gehen können. Seitenwechsel auf links, wo Marco 

Kurz ganz alleine stand. Er hatte Zeit eine präzise Flanke auf den Kopf von Dani 

Ritzer zu spielen. Aus ca. 5m setzte er zu einem Kopfballaufsetzer an, der Ball 

aber genau an den Fäusten des Torwarts abprallte. Danach war mal für 10 

Minuten etwas Leerlauf ohne nennenswerten Szenen, bis zum Aussetzer von 

Dominik Höfl. Er verpasste das rechtzeitige Abspiel, verlor den Ball und beim 

Konter fehlte er natürlich in der Abwehr. Die Gäste spielten ihren Stürmer in 

der Mitte des Strafraums frei, der ungehindert zum 1:2 einschießen konnte. 

Das hat den Trainer arg gewurmt. Gott sei Dank hatten wir schnell eine 

Antwort. Dani Ritzer wurde von Fabi Höfl schön frei gespielt, und Dani wurde 

im Strafraum unsanft von den Beinen geholt, somit gab es in der 35. Minute 

Elfmeter. Manuel Obermeier ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen und 

setzte den Ball platziert flach ins untere Eck. Das war's aber noch nicht ganz. 

Die Gäste hatten in der 43. Minute noch einen Lattenknaller aus 25m. 

In der 2. Halbzeit war nach nur 6 Minuten der Zahn bei den Gästen gezogen. 

Einen viel zu kurzen Rückpass hatte wieder Markus Weiß erlauert, spielte am 

herauslaufenden Torwart vorbei und konnte allein auf das leere Tor zu laufen 

und zum 4:1 erhöhen. Die Gäste gaben aber noch nicht auf. So trafen sie in der 

55. Minute erneut die Latte bzw. Kreuzeck, nachdem Torhüter Neo noch die 

Fingerspitzen an diesen Freistoß bekam. In der 75. Minute hatte unsere Elf ein 

3-fach-Chance und es war schon verwunderlich, dass der Ball nicht ins Tor 

wollte. dafür kassierten wir in der 77. Minute den Gegentreffer zum 4:2. Die 



Abwehr spielte wohl auf Abseits, aber der Pfiff kam nicht und so konnte der frei 

stehende Stürmer den Anschlusstreffer erzielen. Doch wie schon beim ersten 

Gegentreffer, gleich die Antwort der Hausherren. Dani Ritzer, der alleine an 

diesem Tag 4 Tore hätte machen müssen, schoss das 5:2 und hätte mit einem 

Kopfball in der 85. Minute weiter erhöhen können. So blieb es beim verdienten 

Sieg der Heimmannschaft. 

 

Reserve: 3:2 

Ein harter Kampf bis zur letzten Minute. durch diesen Sieg ist die 2. Mannschaft 

wieder punktgleich mit dem 1. auf Platz 2. 

Tore: Robert Huber, Manuel Meisinger, Andreas Mautner 


